
Sankt Martinszug am 10. November 200 5 
 

Der Martinszug beginnt um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche mit einer Einstimmung zum 
Brauchtum des heiligen Martin, welche die Kinder der Grundschule gestaltet. 
Die Aufstellung des Zuges erfolgt um  18.00 Uhr  in der Friedlandstraße. 
 

1. Sankt Martin zu Pferd 
2. Kindergarten 
3. Musikverein „Lyra“  Biewer 
4. Grundschule 
5. Sonstige Eltern und Kinder 
 

Die Zugstrecke verläuft entlang der Friedlandstraße, am Bahndamm vorbei durch die 
Bahnunterführung Richtung Mosel an eine neue  Feuerstelle. 
Brezeln für jedes Kind mit Laterne gibt es vor dem Hause Adams. Für eine kleine 
Spende zur Finanzierung des Mart inszuges ist der Verein dankbar. 
Der Löschzug Biewer der Feuerwehr Trier übernimmt den Ordnungsdienst und die 
Aufsicht am Martinsfeuer.  
 

Wegen Auflagen der unteren Wasser- und Abfallbehörde, des Ordnungsamtes 
und der Feuerwehr ist es nicht erlaubt, ohne vorherige Absprache mit der Feuer-
wehr, Holz oder sonstige brennbare Materialien zur Feuerstelle zu bringen. Wi-
derrechtlich abgelegtes Material muss entfernt werden. Wer unbelastetes Holz 
anzubieten hat, wendet sich bitte an die Feuerwehr LZf. Heiko Werner  Tel: 
63611, St.LZf. Hendri k K irsch Tel: 0170 3001698, oder an Jürgen Wei-
land Tel: 66222. 
 

Das Kindergartenteam sorgt dafür, dass es bei kalter Witterung etwas Warmes zu trin-
ken gibt. 
 

Nach alter Tradition werden auch wieder Hähnchen verlost. Die Lose werden ab Mon-
tag, 27. Oktober zum Preis von 1 €/Stück in folgenden Geschäften verkauft: 
  

Metzgerei Föhr,  
 

Bäckerei Zimmer, 
 

Gasthaus „a lle 9“   
 

und ab Samstag, 05.11.05 von Haus zu Haus durch die Kinder der beiden Nach-
wuchsgarden. 
 

Die Gewinne können ab dem 12. November in der Metzgerei Föhr abgeholt werden. 
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Jahreshauptversammlung am 09. Oktober 2005 
 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand wie bisher im Pfarrheim statt. 
Um 19.07 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende die Versammlung und berichtete 
in seinem Rechenschaftsbericht über die Tätigkeiten des Vereins in den letz-
ten beiden Jahren. 
 

Nachdem die Schatzmeisterin Marion Roth ihren Rechenschaftsbericht vor-
getragen hatte, erfolgte der Rechenschaftsbericht des Kassenprüfers Leo 
Heid. Dieser hatte keine Beanstandungen vorzutragen und erteilte der Schatz-
meisterin unbedenklich Entlastung. Allerdings schlug er vor, über eine An-
passung des Mitgliedsbeitrages von derzeit 10 € auf 15 € zu diskutieren.  
Wolfgang Laas erläuterte daraufhin die Notwendigkeit einer Satzungsände-
rung. Bisher konnten Ehrenmitglieder nur von der Generalversammlung bes-
tätigt werden, nun soll  dies vom Vorstand und dem Vereinsausschuss beur-
teilt werden, da sonst im laufenden Geschäftsjahr keine verdienten Vereins-
mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernannt werden können. Im zweiten Fall  han-
delte es sich um eine formale Änderung wegen der Euro-Umstellung. Der 
Satzungsänderung wurde einstimmig zugestimmt. 
Der 1. Vorsitzende erläuterte die Notwendigkeit einer Beitragsangleichung, 
welche durch die ständig steigenden Kosten, insbesondere durch den Schä-
ren, notwendig ist. Dem Vorschlag, den Beitrag von 10 € auf 15 € ab dem  
01. Januar 2006 zu erhöhen, wurde einstimmig zugestimmt. 
Es folgte die Wahl des Versammlungsleiters. Hier wurde Sabine Berg vorge-
schlagen, die dieses Amt auch übernahm.  
 

Es wurden jeweils einstimmig wiedergewählt: 
1. Vorsitzender                          Jürgen Weiland 
2. Vorsitzender                          Wolfgang Laas 
Geschäftsführerin                       Christa Weiland 
Schatzmeisterin                          Marion Roth 
Schriftführerin                           Martina Stadler 
 

Nachdem diese durch Satzung festgelegte geheime Wahl des Vorstandes ab-
geschlossen war, wurden folgende Personen per Akklamation gewählt: 
 

Chronist:                                    Bärbel Laas (zwei Enthaltungen) 
Archivverwalter:                        Werner Fragge (eine Enthaltung) 
Techn. Leiter:                            Thomas Zimmer (eine Enthaltung) 
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Beisitzer für Büttenredner 
u. Sitzungspräsident:                                Otmar Cartarius (einstimmig) 
Beisitzer für Elferrat u. Helfer:                Thomas Zimmer (einstimmig) 
Beisitzer als Fundusverwalter:                 Kurt Backes (einstimmig) 
Beisitzer für Garden:                               Uschi Lorig 
                                                                 Susi Nerling (einstimmig) 
Beisitzer für besondere Aufgaben:          Lotte Lauterborn (einstimmig) 
Als Kassenprüfer Volker Bamberg  
Leo Heid                                                  (eine Enthaltung)            
 

Alle Gewählten erklärten, das Amt anzunehmen.  
                           
Unter Verschiedenes wurde eine weitere Satzungsänderung  vorgeschlagen. Und 
zwar soll ten bei der Wahl des Vorstandes, der bisher geheim gewählt wurde, die 
Möglichkeit gegeben werden, per Akklamation (Zuruf) zu wählen, wenn nur ei-
ne Person zur Wahl stünde. Dem Antrag, die Tagesordnung um diesen Punkt zu 
erweitern, stimmte die Versammlung  zu. Die Satzung wurde daraufhin einstim-
mig geändert. 
 

Wegen der schon erwähnten hohen Kosten hat der Vorstand und der Vereinsaus-
schuss beschlossen, das Ordensfest wieder im Pfarr-Jugendheim zu veranstalten, 
weil damit einiges an Kosten eingespart werden kann. 
Alle anderen Veranstaltungen werden in der Mehrzweckhalle „Auf der Kipp“ 
durchgeführt. 
Die Mitglieder machten in der Diskussion Vorschläge, wie die Kosten weiter mi-
nimiert und die Einnahmen verbessert werden könnten. 
Alle Vorschläge werden als Arbeitgrundlage für die künftige Arbeit des Vor-
stand/Vereinsausschusses aufgenommen. 
 

An dieser Stelle sei noch einmal an Fritz Keil  erinnert, der sich wie kaum ein an-
derer um Biewer verdient gemacht hat. Danke auch an Manfred Klinkhammer, 
der leider aus der Vereinsarbeit, vor allem als exzellenter Büttenredner, ausge-
schieden ist. 
Der Verein für Heimatpflege bedankt sich nochmals recht herzlich bei allen für 
die geleistete Arbeit. 
 

Die Versammlung wurde um 20.34 Uhr beendet. 
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Veranstaltungskalender 2006 
 

Wir werden auch für das Jahr 2006 einen Veranstaltungskalender herausbringen. Den 
Verkauf von Haus zu Haus stell en wir aus organisatorischen Gründen ein. 
 
Die Kalender werden Anfang bis Mitte Dezember in folgenden Verkaufsstell en zum 
Preis von 2,50 € angeboten: 
 

Bäckerei Zimmer 
Gasthaus „all e 9“ 
Getränke Weyand 
 
Aus Versehen ist  im letzten Mitteilungsblat t  ein Termin unt ergegan-
gen und zwar der Seniorennachmittag, hier noch einmal alle  
 Termine auf einen Blick: 
 

Donnerstag, 10. November 2005, 18.00  Uhr Martinszug 
Sonntag, 05. Februar 20 06, Ordensfest im Pfarrjugendheim 
Samstag, 18. Februar 20 06,  Große Kappensitzung     „Auf der Kipp“ 
Sonntag, 19. Februar 20 06, Seniorennachmit tag        „Auf der Kipp“    
Samstag, 25. Februar 200 6, Lumpen– und Maskenball gemeinsam mit der TSG „Auf 
der Kipp“ 
Dienstag, 28. Februar 200 6, Schärensprung mit anschließendem Tanz „Auf der 
Kipp“ 
Mit twoch, 01. März 20 06,  19.0 0 Uhr Beerdigung der Foasenicht  ab Kindergarten 
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Ein echter B iewerer sagt nicht N ein,  
zur M itgl iedschaft im H eimatpf legeverein 

Wir gedenken unserer verstorbenen 
Mitglieder und Freunde des Vereins 
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